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Fräulein Agathes Wunderwelt 
 
Was tun, wenn der gebuchte Künstler ausfällt? Wo soll man auf die Schnelle Ersatz 
her bekommen? Agathe Notnagl heißt die Antwort! 
Hallein. Im theater Objekt schlüpfte die Kabarettistin Natascha Gundacker 
vergangenen Samstag in die Rolle der Agathe Notnagl und sorgte als solche für 
Ersatz für den fiktiven verhinderten Künstler… 
Die Kabarettistin und gelernte Puppenspielerin entführte ihr Halleiner Publikum in die 
surreale Welt einer mehr als ungewöhnlichen Person. „Agathe Notnagl bemüht sich 
um Sie!“, lautete der schlichte Titel des Abends. Und sichtlich bemüht griff Fräulein 
Agathe auch in ihre Kleinkunst-Trickkiste beziehungsweise ihren Koffer: Mit einer 
irrwitzigen Mischung aus Pantomime, Slapstick, Wortwitz und haarsträubender 
Gesangs- und Geräuschkulisse bot Gundacker so manche Überraschung. Für 
bildhafte Vergleiche und als Anschauungsmaterial wurden lehrreiche Utensilien wie 
Plastikhummer, Fische – ja sogar ein kleines Stück Wiese samt Kleinstfauna 
hervorgezaubert… 
Eine erfrischende Mischung aus Biologieunterricht, kindlichen Vorstellungen und 
absurder Fantasie war auch Fräulein Agathes Ausflug zum Ursprung des Menschen. 
Ein kurzweiliger und äußerst schräger Theaterabend. 
 
 


